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Verordnung des LandratSamtes Neustadt a. ·d. Aisch-zum 
1 

-

Schutze des Wassers . der Einzelwasserversorgungsanlage der . ' 
Fa. Franken-Mineral-Heilbrunnen Hufnagel oHG, in der 

Stadt Bad Windsheim "· .. . 

Das Landrntsa~t Neustadt a. d. Aiscli- erläßt -äuf' Grund des . 
Art. 36 Nr. 2 des Bayer. Wassergesetzes (BayWG) i. d. F. der 
Bekanntmachung vom 7. Dezember 1970 (GVBL 1971 S. 41) · 
folgende, .mit Sch.reiben der Regierung von Mittelfranken 
vorn 19. 10.1972 Nr. II/10·2677 UFF 3 genehmigte . 

Verordnung: 

§ 1 

Allgemeines 

Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit und Ge­
sundheit wird für die Einzelwasserversorgungsanlage der Fa . 
. Franken-Mineral~Heilbrunnen Hufnagel oHG in der Stadt Bad 
Windsheim das in § 2 näher umschriebene Schutzgebiet fest­
gesetzt. Für dieses Gebiet werden die Anordnungen nach §§ 3 . · 
bis 6 erlassen. · 

§ 2 

Schutzgebiet 

(i) das Schutzgebiet besteht aus 
2 Fassungsbereichen 
1 engeren Schutzzone 
1 weiteren Schutzzone. 

(2) Der Fassun·gsbereich für die Bninnen I und II umschließt 
einen Teil des Grundstückes FI. St. Nr. 2099 Gemarkung Bad 
Windsheim (Ausmaß etwa 50 X 50 rri)'. · · 

Der Fassungsbereich für Brunnen III , 
umschließt einen Teil des Grundstückes FI. St. ·Nr .. 2102 Ge­
markung Bad Windsheim (Ausmaß etwa 30 X 30 m). 

(3) Die Engere Schutzzone 
umfaßt die Grundstücke · FI. St. Nr. 2098/2100/2101/2103/ 

· 2104/2105 Gemarki.tng Bad Windsheim, . 
Teile der Grundstücke Fl. St. Nr: 200712008 (Gewaimenweg)/ 
2076 (Bahnlinie)/20991210212112 (Gewannenweg)/211312114 
Gemarkung Bad Windsheim und 
Teile der Grundstücke FI. St. Nr. 276 (Bahillinie)/511/590 
Gemarkung illesheini. 

(4) Die Weitere Schutzzone 
umfaßt die Grundstücke FI. St. Nr. 2004iz097 /2106 (Feld­
~/ m7 /~/~/2lli/2W/~/~/~/ 
2151 / 2152 I 2153 12154 / 2155 I 2157 I 2157 l l I 2158/2159 
216012161 . 

1 i \ · Gemarkung Bad Windsheim, 
1,,,J· \ a\6&i e. "' Teile der Grundstücke Fl. St. Nr. 1098 / 1549 / 2003 ! 2004 ! 

~ 2005 12006 120061412007 12008 (Gewaruienweg) I ·2076 
(Bahnlinie) I 2112 (Gewannenweg) I 211312114 I 2118 (Bun-. r

. • 1 ~&7 desstraße 470)· / 2156 (Feldweg) Gemarkung Bad Windsheim, 
~ die Grundstücke Fl. ·st. Nr. 588 (Feldweg) / 589 / 592 (Feld-

e . ·~ . l....,~a==f==· · - .. weg) Gemarkung illesheirn und -. 

. ·- ~··· . Teile der Grui1dstü~e Fl. St. Nr. 2l4 l 276 (Bah?linie) 1,511 f 
1m 1 

· • ,_ „ ... ~~ · ~512 · ~Feldweg) / -5131514/ /. 584 / 590 / 591 ' . . · .. ~ - • 
~__;-L....:..JL.:..:.:.L-11.~. L.a(J..::;;:::::::::_.._ ____ \_.!.J~~I!'! Gemarkung illesheirn. ••.c.• 

, · 

--···- Weitere Schutzzone 

·.„ -: 

Gemarkungsgrenze . : 
• :- · · - ·- _, ...--.":>• ·- „„ -„~ ... - ~ · -:-~- - -... -.-- - . .... _ .. -_ ... 

1· 
\ •. ___ _ c_. __ _ 
!. 

(5) .Die Grenzen des Schutzgebietes sind in dem als Anlage 
2 veröffentlichten Lageplan (M.1 :5 000) eingetragen: Im üb­
rigen ist ein. Lageplan· im Landratsamt Neustadt a. d. Aisch 
und in der Stadtverwaltung Bad Windsheim niedergelegt; 

. ·-·er kann ·dort während der· Dienststunden eingesehen werden. 

(6) Veränderungen der Grenzen oder. der Bezeichnungen 
der in den Aqsätzen 2 'bis 4 genannten Grundstücke berüh­
ren die festgesetzten Grenzen der Schutzzonen nicht. _. -- · 

. . · - . . . - : - .·:: ··· 
___ .{7) De:r .Fassungsbereich .. ist. durch eine Umzäunung, die 

engere Sthutzzone ist, soweit erforderlich,,. in .der .Natur ·in 
. :· geeigneter. ·W'eise. kenntlich..geniai::ht.. . . _:~~ . :·,c : -~~ . · __ ; ~_ ,; .--- ..• . . · 

. ,. ~ 



§3

Verbotene oder nur beschränkt zulässige Handlungen

(1) Es sind

1. Land- und forstwirtschaftliche Nutzungen,
Gartenbau

1.1 Jede natürliche (organische) Düngung

12 Güllewirtschäft mit fliegendem oder statio
närem Leitungsnetz

13 landwirtschaftliche Abwasserverwertung,
Abwasserlandbehandlung

1.4 Verwendung von chemischen Mitteln ziir Be
kämpfung von Schädlingen, Pflanzenkrank-
heiten, Unkraut oder unerwünschtem Auf
wuchs

O

1.5 Gartenbaubetriebe zu errichten

2. Sonstige Bodennutzungen
2.1 Veränderungen und Aufschlüsse der Erd

oberfläche,(mit Ausnahme der üblichen land
wirtschaftlichen Bodenbearbeitung), insbe
sondere Kies-, Sands Torf- und Tongruben,
Einschnitte, Hohlwege und Steinbrüche

3:. ^ge™» Ablagern und Befördern wasser-
gefahrdender Stoffe "

3.1 Müllablagerungen zu errichten oder zu
erweitern -

. 3.2 Ablagern, Lägern und Vergraben wasser-
.._ gefährdender Stoffe, wie Od, Teer, Phenole,

•1A mineralölhaltige Stoffe, Gifte, Schädlings- •
^-"* ' bekämpfuhgsmittel,- Tierkadaver, Unrat,

Müll, industrielle und gewerbliche Rück
stände, Chemikalien

33 Kläranlagen zu errichten oder zu erweitern

3.4 Versitzgruben zu errichten oder zu erweitern

33 Dung- oder Jauchestätten, Gärfutterbehälter
und -mieten zu errichten oder zu erweitern

3.6 Trockenaborte

3.7 Durchlesen von Abwasser; auch in geschlos-
-' senen Leitungen i

3.8 Entleeren von Fäkalienwagen

3.9 Leitungen für wassergefähfderide Stoffe,zu
'errichten- -*'?-' £'•?.:. v.v. .-??*;..

3.10 Gasleitungen iü'errichten

im Fassungsbereich in der engeren
Schutzzone

verboten

verboten

nT -r

I|-|"T ÄjmSLmmim

verboten

verboten

verboten, sofern nicht
vom Pflanzenschutz
berater bei d. Regie
rung oder von der •
Landesanstalt für Bo
denkultur, Pflanzen
bau und Pflanzen
schutz im Einver
nehmen mit dem
Landesamt für Was
serversorgung u. Ge
wässerschutz für un
bedenklich erklärt

verboten

verboten

verboten

verboten

verboten"

;•>•-; • ,••••• *vI:ät •-•>>,:,-

verboten

verboten

verboten '

verböten

in der weiteren
Schutzzone

verboten, ausgenom
men' das Lagern der
artiger Stoffe, wenn
eine Gefährdung des
Grundwassers (s. La
gerverordnung) nicht
zu besorgen ist

- >".-.;;•:•:

^verbbteö, •ausgeriöm-i
"men als befristeter
Zwischenznstand"

C

r,;



(I) Fs sind

im Fassungsbereich in der engeren
Schutzzone

in der weiteren
Schutzzone

•'•!:••• -. .- • 2 3 4

4. Bergbau, Straßenbau, Plätze mit besonderer
Zweckbestimmung

4.1 Bergbau verboten

verboten, wenn
durch ihn gute Deck
schichten zerrissen
oder durch ihn Ein-
muldungen oder
offene Wasseran
sammlungen herbei
geführt werden

-—

4.2 Bohrungen zum Aufsuchen und Gewinnen"
von Erdöl, Erdgas und sonst Bodenschätzen verboten

A3 Straßen, Wege, Plätze sowie Parkplätze zu
errichten oder zu erweitern verboten

verboten, sofern ihre
Oberflächenwässer
nicht schadlos aus
der engeren Schutz
zone herausgeleitet
werden können.
Von dem Verbot sind
ausgenommen öffent
liche Feld- und Wald
wege, beschrankt öf
fentliche Wege und
Eigentümerwege

4.4 Wagenwaschen

verboten
4.5 Zeit- und Badeplätze einzurichten,

Abstellen von Wohnwagen ——

4.6 Sportplätze zu errichten oder zu erweitern

4.7 Flugplätze, Notabwurfplätze, militärische
Anlagen und Übungsplätze zu errichten
oder zu erweitern

verboten

4.8 Friedhöfe zu-errichten oder zu erweitern

5. Bauliche Nutzungen, Industrie
\ 5.1 bauliche Anlagen, die nicht zur Wasserver

sorgungsanlage gehören, zu errichten oder
zu erweitern. verboten

verboten, sofern
nicht an eine Sam
melentwässerung
angeschlossen wird

52 Betriebe mit grundwassergefährdendem .
Abwasser oder Betriebe und Anlagen, in
denen wassergefährdende Stoffe (z. B. Che
mikalien, Treibstoffe, organische Abfälle)
hergestellt, verarbeitet, umgesetzt oder ge
lagert werden, zu errichten oder zu er
weitern

verboten

verboten, soweit die
Abfälle oder Ab
wässer nicht gewäs
serunschädlich be
seitigt oder aus dem
Schutzgebiet heraus
geleitet werden kön
nen

53 Erdölraffinerien und Großtanklager zu er
richten oder zu erweitern .; • • -•.•..-• . ;.- :-;'•• :...'.• . " .'.- . ":>•• V " •

5.4 Anlagen zur Gewinnung radioaktiven Ma
terials, und von Kernenergie zu errichten
oder zu erweitern

verboten

6. Betreten verboten, außer
durch Befugte.

___ . . - . •
\ ' —

<.

(2) Betriebe mit wassergefährdendem Abwasser im Sinne
der Nr. 5.2 des Absatzes 1 sind insbesondere die in der An
lage 1 aufgeführten Betriebe.

(3) Weitergehende Verbote oder Beschränkungen nach der
Lagerverordnung vom 23. 7. 1965 (GVBL S. 202) bleiben un
berührt

§ 4 .
Ausnahmen

(1) Das Landratsamt Neustadt a. d. Aisch kann.von den
Verboten des § 3 Ausnahmen zulassen, wenn
1. das Wohl der Allgemeinheit die Ausnahmen erfordert .

oder



2. daa Verbot im Einzelfall zu einer unbilligen Härte führen
würde und das Gemeinwohl der Ausnahme nicht entge
gensteht

(2) Die Ausnahme ist widerruflich; sie kann mit Beding-
gungen und Auflagen verbunden, werden und bedarf der
Schriftform. '•'.-.•"

(3) Im Falle des Widerrufes kann das Landratsamt Neu
stadt a. d. Aisch vom Grundstückseigentümer verlangen, daß
der frühere Zustand wiederhergestellt wird, sofern es das
Wohl der Allgemeinheit, insbesondere der Schutz der Wasser
versorgung erfordert.

(4) Ausgenommen von vorstehender Regelung sind Vor
gänge und Maßnahmen, die mit dem. Eisenbahnbetrieb ver
bunden sind.

... §5
Beseitigung und Änderung bestehender Einrichtungen

Die Eigentümer und Nutzungsberechtigten von Grundstük-
ken haben die Beseitigung oder Änderung von Einrichtungen,
die im Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Verordnung beste
hen und deren Bestand oder Betrieb unter die Verbote des
§3 fällt, auf Anordnung des Landratsamtes Neustadt a. d.
Aisch zu dulden, sofern sie nicht schon nach anderen Vor
schriften verpflichtet sind, die Einrichtung zu beseitigen oder

a ändern.r

§6

Duldungspflicht

Die Eigentümer und Nutzungsberechtigten von Grundstük-
ken innerhalb des Schutzgebietes haben zu dulden, daß die
Grenzen des Fassungsbereiches und der Schutzzonen durch
Aufstellen oder Anbringen von Hinweiszeichen kenntlich ge
macht werden.

§ 7

Entschädigung

Sowdt diese Verordnung oder eine auf Grund dieser Ver
ordnung ergehende Anordnung eine Enteignung darstellt, ist
hierfür nach Art 36 und 74 BayWG i. V. mit § 20 WHG Ent
schädigung zuleisten.

k.i

§8

Ordnungswidrigkeiten

:fl)Vprdhungswiärigkeiten im Sinne des Art.. 95 Abs. 1 Nr.
3 Buchst e) BayWG'handdt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1. einem der Verbote nach § 3 Abs. 1 und 2 dieser Verord
nung zuwiderhandelt,

2... eine-nach §'4 ausnahmsweise zugelassene Handlung vor-
"'•' nimmt; ohne-die mit der Ausnahme verbundenen Bedin

gungen oder Auflagen zu befolgen.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann, wenn sie vorsätzlich be
gangen wird, mit einer Geldbuße bis zu zehntausend Deut
sche Mark, wenn sie fahrlässig begangen wird, mit einer
.Geldbuße bis zu fünftausend Deutsche Mark geahndet wer
den. .-•*•: ••

§9": •••••" rr--":;;;-

\ % _;__ i Inkrafttreten ' .- •;ü"

Diese Verordnung tritt ain -Tage nach ihrer Bekanntma
chung im Amtsblatt für den Landkreis Neustadt a. d. Aisch
in Kraft Gleichzeitig tritt die Kfeisyerordnung zum Schutze
des WäiseiSMle£'in der Stadt Bad :Wmdsheim' gelegenen Eüx-

zelversorgungsanlage der Firma Hufnagel oHG, Bad Winds
heim, vom 6. 4. 1967, außer Kraft.

Scheinfeld, den 3. 10. 1972

Landratsamt Neustadt a. d. Aisch

- Dienststelle Scheinfeld -

Schwab'

Oberregierungsrat .
: EAPL 642/02

Anlage 1

Betriebe mit wassergefährdendem Abwasser

(Zu § 3 Abs. 1 Nr. 5.2)

Akkumulatorenfabriken

Ammoniakfabriken

Atomkraftwerke

Beizereien u. a. Betriebe, die Ätzflüssigkeiten verwenden
Bleichereien

Chemische Fabriken

Erdölraffinerien, Großtanklager
Färbereien

Faserplattenwerke

Fotochemische Fabriken

Gaswerke, Kokereien, Gasgeneratoren f
Gerbereien

Gummifabriken

Holzimprägnierungswerke
Hydrierwerke

Isotopenbetriebe

Kaliwerke, Salinen

Kunststoff-Fabriken . .

Lederfabriken, Lederfärbereien

Mineralfarbenfabriken

Mineralölwerke

Schwefelsäurefabriken

Schwelereien •

Sodafabriken . /

Sprengstoff-Fabriken.
Teerfarbenfabriken /

Textilfabriken (äußer Trockenbetrieben), auch Fabriken für
synthetische Textilfasern ... •-..-.

Verzinkereien •'.>•.

Waschmittelfabriken •*

Wäschereien- •.--*. .. ', ".',.-.
Weißblechwerke

Zellulose-Fabriken

Zuckerfabriken

rv-

und Betriebe, die eine .der?.genannten Fertigungen.als Neben-?
betrieb enthaltend "" "i'yl" '"...'' .']' • ",•:'"'

Neustadtja-, d. Aisch/deii 8^ 12. 1972
- ... «*. :.,u, . v^...^ ... Landratsamt-

'-.-"' / ; Früh wald
' '" • -•' Landrat

VerantWoiilich füV den" inhafif bähdrätsarrit tfeustaät.A"d. ÄjscH
Gpldarnmer-Druck Scheirifeid/MfKf- "'",.-.'

/>7«;r;v ,•1 "j. Sit.** / -Jj**£.•!•••'Iw.'. •' » - "jj


